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PRESSEMITTEILUNG 

 

Friedenslicht aus Bethlehem 2009 

Mauern brechen – Frieden finden – Hoffnung geben 

 
 

Das Friedenslicht geht auf die Reise durch Sachsen 

Anni Brumm, Pfadfinderin aus Taucha, holte für die sächsische 
Aussendungsfeier das Friedenslicht vom Zug in Leipzig ab und brachte es 
nach Dresden in die Apostelkirche. Rund 200 Gottesdienstbesucher 
erlebten eine von sächsischen Pfadfinderinnen und Pfadfinder gestaltete 
Aussendungsfeier.  
 
Das Friedenslicht wurde an Vertreter des Stadtfeuerwehrverbandes 
Dresden, der Jugendfeuerwehr, der Johanniter Unfallhilfe und der 
Malteser offiziell übergeben. Einige Gottesdienstbesucher nahmen das 
Licht mit in ihre Gemeinden. Interessierte können das Friedenlicht in der 
Dresdner Kathedrale Ss. Trinitatis abholen, wo es im linken Seitenflügel 
leuchtet.  
 
 
 
Das vom Österreichischen Rundfunk (ORF) in der Geburtsstadt Jesu 
entzündete Licht wird alljährlich am dritten Adventswochenende in Wien 
an Pfadfindergruppen aus ganz Europa gegeben. Anschließend wird die 
kleine Flamme mit dem Zug in über 30 Städte in Deutschland gebracht 
und dort in zentralen Aussendefeiern an die Gruppen gegeben, die es zu 
Weihnachten in vielen regionalen und lokalen Aktionen an „alle 
Menschen guten Willens“ weiter reichen. 
 
Seit 1994 verteilen deutsche Pfadfinderinnen und Pfadfinder das 
Friedenslicht aus Bethlehem und sorgen dafür, dass dieses 
Weihnachtssymbol der Hoffnung auf Frieden am Heiligabend in 
zahlreichen Wohnzimmern, Kirchengemeinden, Krankenhäusern, 
Seniorenheimen, Asylbewerberunterkünften und Justizvollzugsanstalten 
leuchtet.  
 
Weitere Informationen zur Aktion und/oder zu Pfadfinderinnen und 

Pfadfindern sehen Sie unter www.friedenslicht.de 


